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17. Hagener Demenztag im Rathaus an der 

Volme 
 

19. Oktober 2026 – Zum 17. Hagener Demenztag zum Thema „Brücken 

bauen – Gelingende Kommunikation mit Menschen mit Demenz“ lädt 

das „Hagener netzwerk demenz“ am Dienstag, 10. November, von 9.30 

bis 14.30 Uhr in das Rathaus an der Volme, Rathausstraße 13, ein. Der 

Demenztag richtet sich an Betroffene, Angehörige, Fachkräfte, 

Ehrenamtliche sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger. 

 

Der Fachtag vermittelt den Teilnehmenden fundierte Informationen 

und bietet ihnen einen praxisnahen Einblick in das Thema. Nach der 

Begrüßung durch Bürgermeister Dietmar Thieser führt Dr. Uwe 

Johansson, Chefarzt der LWL-Klinik Dortmund, die Teilnehmenden in 

die „Kommunikation mit Menschen mit Demenz zwischen 

Neurobiologie und Beziehungsgestaltung“ ein. Im zweiten Vortrag gibt 

Kerstin Groenhoff, Fachkraft für Gerontopsychiatrie, in ihrem Vortrag 

praktische Alltagshilfen für Fachkräfte und Angehörige zum Thema. 

Anschließend folgt eine Mittagspause, in der die Teilnehmenden sich 

von den Mitgliedern des „netzwerk demenz“ oder am Infostand der 

Betreuungsstelle der Stadt Hagen individuell beraten lassen können. 

Am Nachmittag beleuchtet Miriam Manns, Einrichtungsleitung vom 

INTEGRA Seniorenpflegezentrum Menden, die Methode der Validation 

mit lebenspraktischen Beispielen. Auch am Ende der Vortragsreihe 

besteht die Möglichkeit einer individuellen Beratung. Moderiert wird 

der Hagener Demenztag von Verena Weil, Sozialarbeiterin und 

Sozialpädagogin sowie Mitarbeiterin der Pflege- und Wohnberatung der 

Stadt Hagen. Der Eintritt ist frei und eine Anmeldung nicht erforderlich. 

 

Das „netzwerk demenz“ ist ein Zusammenschluss aus verschiedenen 

Trägern, Einrichtungen und Ehrenamtlichen unter dem Dach der Stadt 
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Hagen. Unter dem Motto „Wir helfen denen, die vergessen!“ möchte 

das Netzwerk der Krankheit Demenz eine größere Lobby bieten. 

Weitere Informationen zum Demenztag sowie zum „netzwerk demenz“ 

erhalten Interessierte bei Virginia Brenscheidt, Geschäftsführung des 

„netzwerk demenz“ in der städtischen Pflege- und Wohnberatung, 

unter Telefon 02331/207-3477 oder auf der Internetseite 

www.hagen.de. 

 

 

  


